
STOPPT DIE HETZE!

ANDRE KIEBISStollberger Straße 17Aktivist der "BürgerinitiativeMarzahn/Hellersdorf"

MATTHIAS WICHMANNKlingenthaler Straße 19NPDKader,Bezirksverordneter
André Kiebis ist eine der zentralen Figuren hinter der rassistischen "Bürgerinitiative MarzahnHellersdorf" (BMH).Die BMH setzt sich gegen die geplanteNotunterkunft der Flüchtlinge in Hellersdorf ein, und ist dabei argumentativ,ideologisch und personell gut vernetztmit der NPD, dem Nationalen Widerstand Berlin und weiteren Neonazis.Seine zentrale Position in der BMH undVernetzung mit den Berliner Neonazismacht ihn brandgefährlich. Durch seineTätigkeit koordiniert er den Mob undgibt ihm eine klare Zielrichtung: DieFlüchtlinge zu vertreiben oder ihnen ihrzukünftiges Lebensumfeld so feindseligwie möglich zu gestalten.

V.i.S.d.P.: A. Kalle, Allee der Kosmonauten 95, 12683 Berlin

Matthias Wichmann, der unmittelbar ander Notunterkunft wohnt, ist seit Mitte derNeunziger ist er in den Strukturen derBerliner NPD und ihrer JugendorganisationJN aktiv.2006 wurde er in die Bezirksverordnetenversammlung (BVV) gewählt. Dort trägt ergelegentlich seine rassistischen Ressentiments vor und provoziert indem er diedeutsche Verantwortung für die Gräuel desZweiten Weltkriegs und den Holocaust inFrage stellt.
Diese beiden Männer sind mitverantwortlich für die hasserfüllte und aggressive Stimmung, die gegenüber denerwarteten Flüchtlingen unter Teilen derAnwohner*innen im Kiez herrscht. Diese Verantwortung muss ernst genommen und die Hetzer werden auchpersönlich Konsequenzen tragen müssen, wenn eine*r der Flüchtlinge angegriffen wird.

Wenn Rassistenangreifen, sorgen wirdafür, dass sie es niewieder tun!


